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Rote Liste und Gesamtartenliste  
der Kurzflügelkäferartigen1 und Stutzkäfer  
(Coleoptera: Staphylinoidea und Histeridae)  
von Berlin 
1. Fassung, Stand Juli 2016 
Jens Esser 
Zusammenfassung: Aus Berlin sind bis heute 983 etablierte Arten der Kurzflügelkäferarti-
gen (Staphylinoidea ohne Langtaster-Wasserkäfer, Hydraenidae) und Stutzkäfer (Histeri-
dae) bekannt. 180 Arten werden als bestandsgefährdet und 116 Arten als verschollen oder 
ausgestorben angesehen. 
Abstract: [Red List and checklist of the Staphylinoidea and Histeridae (Coleoptera) of 
Berlin] Currently, 983 species of Staphylinoidea (excl. Hydraenidae) and Histeridae are 
recorded from Berlin. 180 species are endangered and 116 species are missing or extinct. 
 
1  Nicht enthalten sind die Hydraenidae (s. HENDRICH & MÜLLER 2017); die Ptiliidae sind lediglich in einer 
Checkliste dargestellt.  
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Einleitung 
Die Überfamilie der Kurzflügelkäferartigen (Staphylinoidea) wird geprägt von der 
namensgebenden und artenreichsten Familie, den Kurzflügelkäfern (Staphylinidae). 
Die Überfamilie Staphylinoidea enthält mit 936 Arten (ohne Hydraenidae) die größte 
Artenvielfalt unter den Käfern im Land Berlin und ist zurzeit auch die artenreichste 
Tiergruppe überhaupt. Die Staphylinoidea gehören zur Unterordnung der Polyphaga, 
die 90 Prozent der weltweit beschriebenen Käferarten umfasst. 
In der Vergangenheit hat sich der Umfang der Familie Staphylinidae merklich ver-
größert (derzeit 848 Arten), da mehrere zuvor selbständige Familien integriert wur-
den (Scydmaenidae, Pselaphidae, Scaphidiidae), die in den Vorgängerlisten zum Teil 
noch nicht enthalten waren (s. KORGE 1991, 2005). Nicht zuletzt dadurch ist die Viel-
falt in Gestalt und Lebensweise in dieser artenreichen Familie sehr groß. Die Mehr-
zahl der Staphylinidae ist dennoch durch die stark verkürzten Flügeldecken und 
durch den gewöhnlich gestreckten Körper als Mitglied dieser Käferfamilie gut zu er-
kennen. 
Die Vertreter der übrigen Staphylinoidea-Familien besitzen teils andere, sehr speziali-
sierte und von denen der Staphylinidae abweichende Lebensweisen. So gibt es mit den 
hier nicht behandelten Hydraenidae (Langtaster-Wasserkäfer, s. HENDRICH & MÜLLER 
2017) innerhalb der Staphylinoidea auch wasserbewohnende Arten. Die Familie 
Ptiliidae (Zwergkäfer oder Federflügler, hier nur in der Gesamtartenliste enthalten) 
umfasst mit deutlich unter einem Millimeter Körperlänge die kleinsten Käfer über-
haupt. Die Silphidae (Aaskäfer) wiederum enthalten Arten, die fast drei Zentimeter Kör-
perlänge erreichen. Der Körperbau innerhalb der gesamten Staphylinoidea ist entspre-
chend der Artenvielfalt recht verschieden und weicht von dem der Staphylinidae deut-
lich ab. 
Die Mehrheit der Staphylinidae dürfte sich wohl von anderen Insekten ernähren, in der 
Regel jagend. Dabei reicht die Spanne von unspezifisch vorgehenden Jägern bis zu spe-
zialisierten Parasitoiden. Einige Arten scheinen fallweise oder zeitweise auch andere 
Substrate aufzunehmen, so frisst z. B. Oxyporus rufus wenigstens im Larvenstadium 
Pilzgewebe. 
Pilze spielen innerhalb anderer Staphylinoidea-Familien eine große Rolle, z. B. bei den 
Leiodidae (Trüffelkäfer). Von totem Gewebe auch von Wirbeltieren leben u. a. die Arten 
der Gattung Nicrophorus (Totengräber), während andere Silphidae-Arten (Aaskäfer) 
z. B. Schnecken jagen. Blitophaga-Arten (derzeit aus Berlin unbekannt) sind dagegen 
zumindest fakultative Pflanzenfresser. 
Vielleicht ist es zulässig zu sagen, dass Staphylinoidea-Arten in der Regel eine recht 
verborgene Lebensweise führen. Die geringe Körpergröße der meisten Arten trägt zu-
sätzlich dazu bei, dass die Arten leicht übersehen werden. Auffälliger sind gelegentlich 
große Staphylinidae wie beispielsweise Ocypus olens, der mit bis zu drei Zentimetern 
Körperlänge auch der größte heimische Kurzflügelkäfer ist. Da die Art auch in Gärten 
nachgewiesen wird und sonst in bewaldeten Biotopen recht häufig ist, kommt es gele-
gentlich zu Begegnungen mit der auch am Tage aktiven Art. 
1 
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Die Staphylinidae als überwiegend räuberisch lebende Käfer sind in manchen Fällen in 
der Wahl der aufgenommenen Beutetiere flexibel, dann aber meist nicht in der Biotop- 
und Habitatwahl. Hier gibt es verschiedenste Präferenzen hinsichtlich Boden, Substrat 
usw., beispielsweise Nestbewohner (bei Säugern, Vögeln, sozialen Insekten), Bewohner 
von Schwingrasen oder Aasbesucher (ohne Aasfresser in nennenswertem Umfang zu 
sein). Es gibt aber Ausnahmen hinsichtlich der bevorzugten Beutetiere: So sind Stenus-
Arten überwiegend Verfolger von Collembola (Springschwänze), die mit modifizierten 
Mundwerkzeugen gefangen werden. Einige Scydmaeninae sind mit entsprechenden 
Mundwerkzeugen fähig, bestimmte hartschalige Milben zu öffnen. 
Die Histeridae (Stutzkäfer), die lange Zeit einer eigenen Überfamilie (Histeroidea) 
zugerechnet wurden, sind derzeit den Hydrophiloidea, also den Wasserkäferartigen 
zugeordnet und in Berlin mit 47 Arten vertreten. Da aber keine aquatischen Formen 
enthalten sind resp. die Lebensweise jener vielen Staphylinoidea ähnelt, werden sie hier 
mit aufgeführt. Die übrigen Hydrophiloidea werden bei HENDRICH & MÜLLER (2017) 
behandelt. 
Die Stutzkäfer weisen ebenfalls verkürzte, in der Regel die letzten zwei Hinterleibsseg-
mente unbedeckt lassende Flügeldecken auf. Im Gegensatz zu jenen Staphylinidae mit 
nur wenig reduzierten Flügeldecken sind Histeridae in der Regel rund oder oval, selte-
ner gestreckt, zylindrisch oder gar abgeflacht. Ihren Körperbau darf man wohl als 
Trutzform deuten. Soweit bekannt, leben Histeridae räuberisch von anderen Insek-
ten(larven), die sie meist an oder in ganz spezifischen Substraten verfolgen, also ähn-
lich wie viele Staphylinidae. 
Methodik 
KORGE (1991) legte eine erste Rote Liste und Gesamtartenliste der Staphylinidae mit 
Schwerpunkt auf dem Westteil der Stadt vor, die 704 Arten enthielt. KORGE (2005) 
veröffentlichte eine ganz Berlin umfassende und um die ehemaligen Scaphidiidae 
und Pselaphidae erweiterte Rote Liste und Gesamtartliste der Staphylinidae mit 
nunmehr 815 Arten. In der vorliegenden Liste sind gegenüber den Vorgängerlisten 
noch die ehemaligen Scydmaenidae in die Staphylinidae integriert worden (s. Tabelle 
1), die jetzt 848 Arten umfassen. 
Zusätzlich wurden neben den Histeridae (Stutzkäfer, 47 Arten) Familien der Staphy-
linoidea mit aufgenommen (mit Ausnahme der Hydraenidae, s. HENDRICH & MÜLLER 
2017), und zwar unabhängig von deren Lebensweise: Silphidae (Aaskäfer, 9 Arten), 
Cholevidae (Nestkäfer, 22 Arten), Colonidae (Kolonistenkäfer, 9 Arten), Agyrtidae (2 
Arten), Leiodidae (Trüffelkäfer, 36 Arten) und Ptiliidae (Zwergkäfer, 10 Arten). Die 
Ptiliidae wurden nur in die Gesamtartenliste aufgenommen, aber nicht bewertet (Da-
tenmangel). Hier ist noch einiges Potenzial hinsichtlich der Artenzahl zu erwarten, 
da die Gattung Acrotrichis aus Mangel an verlässlichen Daten überhaupt nicht ent-
halten ist, obschon nicht zu bezweifeln ist, dass mehrere Arten daraus in Berlin an-
zutreffen sein dürften. 
2 
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Tabelle 1: Artenzahlen der behandelten Staphylinoidea in den Roten Listen Berlins 1991, 
2005 und aktuell. 
Überfamilie/Familie KORGE (1991) KORGE (2005) aktuelle Liste  








 704 815 848 
 MÖLLER & SCHNEIDER 
(1991)  
BÜCHE & MÖLLER 
(2005)  






(+ Hydraenidae: 6, vgl. 




(+ Hydraenidae: 7, 




(+ Hydraenidae: 7, vgl. 
HENDRICH & MÜLLER 2017) 
Histeridae 20 28 47 
gesamt 790  
(+ Hydraenidae: 6) 
892  
(+ Hydraenidae: 7) 
983  
(+ Hydraenidae: 7) 
 
Die Zunahme der Artenzahlen innerhalb der Staphylinidae ist überwiegend der Auf-
nahme der Unterfamilien Pselaphinae und Scaphidiinae (ab 2005) und Scydmae-
ninae (aktuelle Liste) zuzuschreiben. Die Hinzuziehung der ersten beiden Gruppen zu 
den Staphylinidae bei KORGE (2005) sowie das Fortlassen anderer Gruppen, z. B. der 
Leiodini bei BÜCHE & MÖLLER (2005) ist verantwortlich für die Abnahme der Artenzahl 
der übrigen Staphylinoidea. 
In der aktuellen Liste sind wieder alle Familien vollständig vertreten (mit Ausnahme 
der Ptiliidae, s. o.). Sowohl MÖLLER & SCHNEIDER (1991) als auch BÜCHE & MÖLLER (2005) 
haben vorrangig Rote Listen für die mit Holzstrukturen assoziierten Käfer veröffent-
licht. Trotzdem wurden v. a. von BÜCHE & MÖLLER (2005) über die Holzkäfergilden hin-
aus Arten aus anderen ökologischen Gilden mit aufgeführt, allerdings teilweise unter 
schwer nachvollziehbaren Auslassungen (z. B. Leiodini). 
Die grundsätzliche Erforschungsgeschichte ist von BÜCHE & MÖLLER (2005), KORGE 
(1991, 2005) und MÖLLER & SCHNEIDER (1991) dargelegt worden. Ergänzungen sind bei 
ESSER & MÖLLER (1998) sowie ESSER (2009) nachzulesen. Die Datenqualität und der 
Kenntnisstand bilden ab, dass die hier behandelten Gruppen in Berlin nicht systema-
tisch untersucht werden und z. T. auch nicht wurden. Wenige Ausnahmen bilden Un-
tersuchungen des Biesenhorster Sandes und des Tegeler Fließtals (ESSER 2011, ESSER 
& KIELHORN 2005). 
Der Mangel an systematisch erhobenen Daten führte dazu, dass teilweise lediglich 
punktuelle, fast schon zufällig getätigte Nachweise die Grundlage für die Gesamtar-
tenliste bilden. Die Häufigkeitseinschätzungen und Trends wurden dann unter Be-
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rücksichtigung der Lebensweise und der Bestandssituation in Brandenburg vorge-
nommen. Etwas besser ist der Kenntnisstand oftmals bei mit Holz assoziierten Arten. 
Ebenfalls bessere Erkenntnisse liegen zu Arten vor, die sich mit Licht anlocken las-
sen. Hier hat der regelmäßig an verschiedenen Orten betriebene Lichtfang sehr gute 
Kenntnisse über Vorkommen und Häufigkeit gebracht. Die ähnlich effektive Methode 
des Autokescherfangs wurde in Berlin im Gegensatz zum Umland kaum angewandt. 
Somit stammen die übrigen Funde aus den gelegentlichen Exkursionen in unter-
schiedlichste Flächen und Biotope Berlins, bei denen das Untersuchen geeigneter 
Substrate mittels eines Käfersiebs die überwiegende Zahl von Ergebnissen hervor-
brachte. 
Gesamtartenliste und Rote Liste 
Taxonomie und Systematik der nachfolgenden Liste basieren auf dem Standardwerk 
„Die Käfer Mitteleuropas", betreffend die Bände 3, 4 (neue Auflage), 5, 12 und 15 
(FREUDE et al. 1971, ASSING & SCHÜLKE 2012, FREUDE et al. 1974, LOHSE & LUCHT 1989, 
LUCHT & KLAUSNITZER 1998). Ergänzend sind auch Angaben aus ASSING & SCHÜLKE (1999, 
2001 und 2007) eingeflossen. Der Systematik in den genannten Quellen ist im Grun-
de bereits bei KORGE (2005) gefolgt worden, die stärksten Veränderungen gegenüber 
KORGE (1991) sind schon dort enthalten. Wichtigere Veränderungen sind vor allem 
noch durch ASSING & SCHÜLKE (2007) und besonders ASSING & SCHÜLKE (2012) erfolgt. 
Die Reihung der Staphylinidae-Unterfamilien ist demzufolge auch verändert, einige 
selbständige Familien wurden integriert (s. Tabelle 1). Die Reihung der übrigen 
Staphylinoidea-Familien orientiert sich sowohl an FREUDE et al. (1971) als auch an 
LUCHT & KLAUSNITZER (1998), die verwandtschaftlichen Beziehungen innerhalb der 
Staphylinoidea sind umstritten. Die Ptiliidae wurden aus praktischen Erwägungen an 
den Schluss der Tabelle gesetzt. 
Aktuell wird von 983 etablierten Arten aus den hier bearbeiteten Käfergruppen im 
Berliner Stadtgebiet ausgegangen. Die Gesamtartenliste in Tabelle 2 enthält neben 
Angaben zur Gefährdung im Land Berlin (BE) auch die Gefährdungseinschätzungen 
aus den Roten Listen Brandenburgs (SCHÜLKE et al. 1992). 
Die Einstufungen der Staphylinoidea Deutschlands (GEISER 1998) gelten als überholt 
und werden hier nicht mehr aufgeführt. 
Zu ausgewählten Arten (mit * markiert) folgen nach Tabelle 2 weitere Anmerkungen. 
Erläuterungen der verwendeten Abkürzungen sind der Legende auf Seite 51 zu ent-
nehmen. 
Die im Folgenden behandelten Gruppen enthalten keine geschützten Arten. Daher 
wird auf die Spalte „GS“ (Gesetzlicher Schutz) verzichtet. 
 
3 






















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Leiodes ciliaris (SCHMIDT, 1841): Trotz lediglich eines nicht näher lokalisierten histori-
schen Nachweises aus Berlin und eines Nachweises von 2016 muss davon ausgegan-
gen werden, dass die Art einst verbreiteter und häufiger war. Es werden Sandflächen 
mit einzelnen Gräsern besiedelt, die Tiere leben an Bodenpilzen. Derartige Flächen 
waren sicher häufiger und fallen weiterhin der Bebauung oder Sukzession zum Op-
fer. 
Staphylinidae 
Batrisodes spp.: Die Arten der Gattung leben durchweg in Nestern holzbewohnender 
Ameisen, namentlich von Lasius brunneus (LATREILLE, 1798), und sind entsprechend 
gefährdet. Die Meldung von Batrisodes oculatus (AUBÉ, 1833) bei KORGE (2005) beruh-
te auf einer Fehlbestimmung. 
Stenus kiesenwetteri ROSENHAUER, 1856: Ein Moorspezialist, der offenbar kaum ohne 
Sphagnum-Bestände auskommt. Ob die letzten Berliner Vorkommen dauerhaft gesi-
chert sind, ist ohne entsprechendes Management sehr fraglich. Ähnlich sieht es bei 
einer Reihe im Rückgang befindlicher und stark gefährdeter resp. vom Aussterben 
bedrohter Stenus-Arten aus, die ebenfalls in Mooren in verschiedenster Einnischung 
leben. 
Lithocharis nigriceps KRAATZ, 1859, L. ochracea (GRAVENHORST, 1802): Die als Neozoon 
geltende L. nigriceps soll nach KORGE (2005) L. ochracea verdrängen. Bislang konnte 
der Prozess noch nicht dokumentiert werden, beiden Arten sind nach wie vor sehr 
häufig. 
Medon spp.: Die Verbesserung der Gefährdungssituation ist weniger Ergebnis der 
Verbesserung von Biotopstrukturen u. ä., sondern vielmehr der gezielteren Untersu-
chung dieser vermutlich in Säugetiergängen/-bauten lebenden Arten. M. apicalis 
(KRAATZ, 1857) ist weiterhin verschollen. 
Paederus spp.: Die mit Ausnahme von P. littoralis GRAVENHORST, 1802 ausschließlich 
Feuchtbiotope besiedelnden Arten sind alle bestandsgefährdet, auf der Vorwarnliste 
oder es ist eine Gefährdung anzunehmen. Eine Art ist bereits verschollen, zwei weite-
re sind vom Aussterben bedroht. Die Gattung zeigt beispielhaft den schlechten Erhal-
tungszustand der Berliner Feuchtbiotope über die eigentlichen Moore hinaus. Die 
benötigten vertikalen Strukturen aus Pflanzen (oft Carex) fielen und fallen ver-
schiedensten Eingriffen und Nutzungen zum Opfer. 
Acylophorus wagenschieberi KIESENWETTER, 1850: Der Schwingrasenspezialist war bei 
KORGE (2005) noch als verschollen gemeldet worden. Ein aktueller Fund aus dem Jahr 
2016 birgt zwar Anlass zur Hoffnung, sollte aber keinesfalls über den weiterhin pre-
kären Zustand der Berliner Moore hinwegtäuschen, der sich z. T. noch verschlech-
tert. Gerade Schwingrasenflächen sind nahezu vollständig aus Berliner Mooren ver-
schwunden. 
Atanygnathus terminalis (ERICHSON, 1839): Vgl. vorherige Art. 
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Philonthus nitidus (FABRICIUS, 1787): Der einst regelmäßig auf Viehweiden in Kot auf-
tretende Käfer hat nicht nur unter Biotop- und Strukturmangel zu leiden. Ganz of-
fensichtlich wird er in der von vielen Staphylinidae frequentierten Ressource vom 
Neozoon P. spinipes SHARP, 1874 verdrängt. P. spinipes hat aber im Gegensatz zu P. 
nitidus auch noch Vorkommen in verschiedenen Faulstoffen. Ob auch P. splendens 
(FABRICIUS, 1792) demselben Phänomen unterliegt, muss sich noch zeigen. 
Auswertung 
Unter den 983 etablierten Arten befinden sich zehn Arten der Ptiliidae (nicht in Ta-
belle 2 aufgeführt, s. Tabelle 3), die aufgrund fehlender Kenntnisse nicht bewertet 
wurden. Diejenigen unter ihnen, die als Schimmelfresser in Faulstoffen wie Kompost 
leben, dürften wohl ungefährdet sein. Für Nossidium pilosellum und Ptenidium 
gressneri, beides anspruchsvollere holzbewohnende Arten, ist von einer Gefährdung 
auszugehen, zumal im Gegensatz zu den übrigen Arten keine aktuelleren Funde vor-
zuliegen scheinen. Da erst neuerdings der Fokus auf die Ptiliidae Berlins gelegt wur-
de, wird hier auf eine Bewertung verzichtet. U. a. ist noch mit einer Anzahl von Arten 
aus der Gattung Acrotrichis zu rechnen. 
Tabelle 3: Arten der Familie Ptiliidae (Federflügler) in Berlin. 
Art Rote Liste Berlin  
(BÜCHE & MÖLLER 2005) 
Kommentar 
Nephanes titan (NEWMAN, 1834) kN vereinzelter, aber regelmäßi-
ger Lichtanflug 
Nossidium pilosellum (MARHAM, 1802) 3 Totholz (keine Funde seit 
2005) 
Oligella foveolata (ALLIBERT, 1844) kN regelmäßiger Lichtanflug 
Ptenidium fuscicorne ERICHSON, 1845 kN an Faulstoffen regelmäßiger 
Ptenidium gressneri ERICHSON, 1845 3 Totholz (keine Funde seit 
2005) 
Ptenidium laevigatum ERICHSON, 1845 kN an Faulstoffen regelmäßiger 
Pteryx suturalis (HEER, 1841) * Regelmäßiger Lichtanflug 
Ptinella aptera (GUÉRIN-MÉNEVILLE, 1839) * an Totholz und vereinzelt am 
Licht 
Ptinella limbata (HEER, 1841) * Totholz (keine Funde seit 
2005) 
Ptinella tenella (ERICHSON, 1845) kN an Totholz und vereinzelt am 
Licht 
 
Zehn weitere Arten der Staphylinoidea sind Neobiota. Die übrigen 963 als indigen 
angesehenen Taxa werden bewertet, wenngleich mit 104 Arten immerhin 10,8 % der 
Taxa wegen unzureichender Daten nicht eingestuft werden konnten (Tabelle 4). An-
ders als bei den Ptiliidae liegen hier jüngere oder ältere Meldungen vor, die aller-
dings der Verifizierung bedürfen (ist die Art noch aktuell vorhanden?, Fehlbestim-
mungen etc.). 554 Arten, also etwas mehr als die Hälfte (57,5 %) der indigenen Arten 
4 
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gilt als ungefährdet. Dem stehen 116 (12 %) bereits ausgestorbene oder verschollene 
Arten gegenüber. Jeweils etwas weniger Arten sind vom Aussterben bedroht (68 Ar-
ten / 7,1 %) oder stark gefährdet (81 Arten / 8,4 %). 24 Arten (2,5 %) werden als ge-
fährdet angesehen. Jeweils sieben Arten (0,7 %) sind in unbekanntem Ausmaß ge-
fährdet resp. extrem selten. Unter letzteren befinden sich u. U. Arten mit einer Areal-
grenze im Berliner Raum. Um dies abschließend beurteilen zu können, sind weitere 
Daten aus Berlin und Brandenburg nötig. Schließlich sind noch zwei Arten (0,2 %) 
auf der Vorwarnliste. 
Tabelle 4: Bilanz der aktuellen Einstufung in die Rote-Liste-Kategorien. 
Bilanzierung der Anzahl etablierter Arten absolut  prozentual  
G e s a m t z a h l  e t a b l i e r t e r  A r t e n  983  100,0 %  
Neobiota 10  1,0 %  
Indigene und Archaeobiota 973  99,0 %  
bewertet 963  98,0 %  
nicht bewertet (♦) 20  2,0 %  
Bilanzierung der Rote-Liste-Kategorien absolut  prozentual  
B e w e r t e t e  A r t e n  963  100,0 %  
 0 Ausgestorben oder verschollen 116  12,0 %  
 1 Vom Aussterben bedroht  68  7,1 %  
 2 Stark gefährdet 81  8,4 %  
 3 Gefährdet 24  2,5 %  
 G Gefährdung unbekannten Ausmaßes 7  0,7 %  
 R Extrem selten 7  0,7 %  
R o t e  L i s t e  i n s g e s a m t  303  31,5 %  
 V Vorwarnliste 2  0,2 %  
 * Ungefährdet 554  57,5 %  
 D Daten unzureichend 104  10,8 %  
 
Unter den gefährdeten Arten, besonders jenen, die stark gefährdet oder vom Aus-
sterben bedroht sind, befinden sich viele an Holzbiotope gebundene Arten. Hier spie-
len vielfach Baumhöhlen eine wichtige Rolle, in der Regel in Verbindung mit Nestern 
von Vögeln, Säugetieren oder sozialen Hautflüglern (Ameisen, Faltenwespen). Einige 
Arten stehen mit Aas und Kot in Zusammenhang. Hier sind besonders jene Arten 
gefährdet, die von der Weidetierhaltung profitieren (oder gar in hohem Maße ab-
hängen). 
In etwa korrespondierend mit der Anzahl ungefährdeter Arten ist die Zahl der Arten 
mit kurzfristig gleichbleibendem Bestandstrend (555 Arten / 57,6 %). Hierunter be-
finden sich in der Regel auch sehr häufige (29 Arten / 3,0 %), häufige (102 Arten / 
10,6 %) und mäßig häufige Arten (224 Arten / 23,3 %). 281 Arten (29,2 %) wurden 
als selten, 136 (14,1 %) als sehr selten und 14 (1,5 %) als extrem selten eingestuft. 
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Neben jenen 107 Arten (11,1 %), bei denen aufgrund des Mangels an Daten eine 
kurzfristige Zunahme oder Abnahme nicht konstatiert werden kann, sind den oben 
erwähnten 555 Arten mit gleichbleibendem Bestandstrend sechs Arten (0,6 %) mit 
einer kurzfristigen Zunahme, 144 Arten (15,0 %) mit einer geringen (oder im Aus-
maß unbekannten) Abnahme, 35 Arten (3,6 %) mit starker Abnahme und 13 Arten 
(1,3 %) mit sehr starker Abnahme gegenüberzustellen. 
Die langfristigen Trends zeigen ein weitgehend ähnliches Bild: 552 Arten (57,3 %) 
gleichbleibend, 135 Arten (14,0 %) mit Rückgang unbekanntem Ausmaßes, 29 Arten 
(3,0 %) mit mäßigem Rückgang, fünf Arten (0,5 %) mit starkem Rückgang und 13 
Arten (1,3 %) mit sehr starkem Rückgang. Wiederum 107 Arten (11,1 %) kann man-
gels Daten auch kein langfristiger Trend zugeordnet werden. Auch langfristig haben 
sechs Arten (0,6 %) zugenommen. 
Lang- oder kurzfristige Zunahmen zeigen auch die hier nicht bewerteten Neobiota. 
Gefährdung und Schutz 
Aufgrund guter Kenntnisse und vergleichsweise guter Datenlage muss den an Baum-
höhlen (i. d. R. in Verbindung mit Nestern) und andere Holzbiotope gebundenen Arten 
oftmals ein hoher Gefährdungsgrad zugeordnet werden. Diese von Natur aus begrenzt 
auftretenden Strukturen werden durch Pflege- und Verkehrssicherungsmaßnahmen 
immer wieder zerstört. In Wäldern stehen oft wirtschaftliche Interessen entgegen oder 
die Art der Bewirtschaftung lässt die Bildung von Baumhöhlen etc. gar nicht erst zu. In 
Parkanlagen und anderem öffentlichen Grün werden Bäume in der Regel so gepflegt, 
dass die entscheidenden Strukturen oder der gesamte Baum entfernt werden. 
Arten, die an Äsern oder Kot leben, dabei aber auf bestimmte Strukturen oder Beutetie-
re spezialisiert sind, haben allgemein ebenfalls abgenommen. Im eigentlichen Stadtge-
biet stehen Äser offenbar nur noch in geringem Umfang und unregelmäßig zur Verfü-
gung, und hierbei handelt es sich wohl überwiegend um kleine Äser. Entsprechend fin-
den sich allenfalls noch die Ubiquisten unter den eigentlichen Aasfressern und den räu-
berisch von anderen Aasbewohnern lebenden Arten. Lediglich in den Randgebieten der 
Stadt treten z. B. die drei häufigsten Totengräber (Nicrophorus) noch regelmäßiger auf. 
Der allgemeine Rückgang an Weideflächen selbst in den Randlagen Berlins und die 
dann oft nicht kontinuierlich stattfindende Beweidung haben unter den an Kot auftre-
tenden Arten teils zum starken Rückgang geführt (z. B. Dinothenarus spp., Philonthus 
splendens und P. nitidus). Vor diesem Hintergrund erscheinen Beweidungsprojekte un-
ter Naturschutzaspekten als interessante Perspektive. Hier wäre allerdings eine Unter-
suchung der Bestandsentwicklung zu empfehlen, ähnlich wie bei coprophagen 
Scarabaeoidea. Inwieweit Wildtier- oder Hundekot überhaupt eine Alternative darstel-
len könnten, ist auch noch zu untersuchen. Flexiblere Arten an Äsern können teilweise 
Hundekot nutzen. Wildtierkot ist neben den darauf spezialisierten Arten eventuell noch 
für einige Arten des Weidetierkots interessant, doch ist das geringe Angebot in offener 
Landschaft und die oft kleinen Substratteile (schnelle Austrocknung) wenigstens für 
einige Arten ein Ausschlusskriterium. 
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Ein ebenfalls hohes Gefährdungspotential lastet auf den Arten der Feuchtbiotope, 
vor allem jenen der Moore. Besonders betroffen sind die Arten der Sphagnum-
Flächen oder Schwingrasen, die inzwischen alle vom Aussterben bedroht sind. Bei-
spiele hierfür sind Acylophorus wagenschieberi oder Atanygnathus terminalis. Aber 
auch andere spezielle Strukturen auf feuchten Böden wie z. B. Röhrichte sind zu-
rückgegangen oder beeinträchtigt. 
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Legende 
Rote-Liste-Kategorien Aktuelle Bestandssituation (Bestand) 
0 ausgestorben oder verschollen ex ausgestorben oder verschollen 
1 vom Aussterben bedroht es extrem selten 
2 stark gefährdet ss sehr selten 
3 gefährdet s selten 
G Gefährdung unbekannten Ausmaßes mh mäßig häufig 
R extrem selten h häufig 
V Vorwarnliste sh sehr häufig 
D Daten unzureichend ? unbekannt 
 ungefährdet nb nicht bewertet 
 nicht bewertet kN kein Nachweis 
− kein Nachweis oder nicht etabliert  
   
Langfristiger Bestandstrend (Trend lang) Kurzfristiger Bestandstrend (Trend kurz) 
<<< sehr starker Rückgang  sehr starke Abnahme 
<< starker Rückgang  starke Abnahme 
< mäßiger Rückgang () Abnahme mäßig oder im Ausmaß unbekannt 
(<) Rückgang, Ausmaß unbekannt = gleich bleibend 
= gleich bleibend  deutliche Zunahme 
> deutliche Zunahme ? Daten ungenügend 
? Daten ungenügend  
   
Risikofaktoren (RF) Gesetzlicher Schutz (GS) 
− negativ wirksam § besonders geschützt 
= nicht feststellbar §§ streng geschützt 
  II, IV FFH-Arten Anhang II, Anhang IV 
Gefährdungsursachen (GfU) 
2a Zerstörung von Saumbiotopen und kleinräumigen Sonderstandorten, z. B. im Rahmen einer Nutzungs- 
oder Pflegeintensivierung (Zerstörung von Wegrändern, Feldrainen, Hecken, Feldgehölzen, Allee- und 
Parkbäumen, Ruderalstellen, Böschungen, Natursteinmauern, alten Holzzäunen u. a.) 
5a Regulierung von größeren Flüssen (Kanalisierung, Begradigung, Eindeichung, Staustufenbau, Uferbe-
festigung, Grundräumung) 
5b Begradigung und Verbauung kleinerer Fließgewässer und von Stillgewässern (Quellfassung, Verroh-
rung, Umlegen von Bächen in ein künstliches Bett, Beseitigung von Ufergehölzen) 
6 Intensivierung der landwirtschaftlichen Nutzung (hier: veränderte Viehhaltung) 
6a Trockenlegen von Feuchtwiesen (Melioration von periodisch oder dauerhaft nassem Grünland) 
6b Intensive Beweidung von Frisch- und Feuchtwiesen (Umwandlung von Wiesen in Weiden, Nutzungsin-
tensivierung durch Düngung und Mehrfachschnitt) 
6d Intensive Beweidung von Magerrasen 
7a Verbuschung von Magerrasen (infolge Aufgabe von Mahd oder Beweidung) 
7b Brachfallen extensiv genutzter Frisch- und Feuchtwiesen (infolge Aufgabe von Mahd oder Beweidung) 
7d Aufgabe der Heide- und Bauernwaldnutzung (Wegfall von Weide, Abplaggen, Streunutzung, Gehölzver-
jüngung, Brand) 
8a Aufforstung von Magerrasen (Aufforstung von primär waldfreien Trockenrasen oder von vormals ge-
mähten bzw. beweideten Halbtrockenrasen) 
8b Entwässerung und Aufforstung von primär waldfreien Moorstandorten 
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8c Aufforstung von Frisch-, Feucht- und Nasswiesen (Aufforstung von durch vormalige Nutzung waldfrei 
gehaltenem Grünland) 
8d Aufforstung von ehemals waldfreien Binnendünen 
8e Aufforstung von brachliegenden Äckern, Ödland und Heideflächen 
13a Einführung von Exoten, Neophyten oder Neozoen (Spontane Ausbreitung nichtheimischer Pflanzen- 
und Tierarten und Verdrängung heimischer Arten, auch mit nachfolgender Standort- oder Lebens-
raumveränderung) 
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Abbildung 1: Margarinotus bipustulatus (SCHRANK, 1781), ein selten gewordener Stutzkäfer, 
dessen Gefährdung mit dem Rückgang trockener, weitgehend unbearbeiteter und offener 
Flächen zusammenhängt (Foto: Ekkehard Wachmann). 
 
Abbildung 2: Paederus fuscipes CURTIS, 1826 ist offenbar natürlicherweise nicht häufig, 
dürfte aber trotzdem in Berlin viele Vorkommen verloren haben, weshalb von einer Gefähr-
dung auszugehen ist (Foto: Ekkehard Wachmann). 
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Abbildung 3: Der Kurzflügelkäfer Creophilus maxillosus (LINNÉ, 1758) gehört zu den größten 
und auffälligsten Arten in Berlin und ist im Gegensatz zu einigen näheren Verwandten noch 
ungefährdet. Die Art findet sich vornehmlich an Äsern (Foto: Ekkehard Wachmann). 
 
Abbildung 4: Der farbenfrohe Kurzflügelkäfer Staphylinus erythropterus LINNÉ, 1758 ist ein 
eurytoper Waldbewohner, der auch in Berlin noch recht häufig auftritt. Mit etwas Glück 
kann man die auch am Tag aktiven Tiere über einen Waldweg laufen sehen. Die beiden übri-
gen Arten der Gattung Staphylinus sind in Berlin verschollen oder vom Aussterben bedroht 
(Foto: Ekkehard Wachmann). 
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Abbildung 5: Der ebenfalls auffällig gefärbte und große Kurzflügelkäfer Dinothenarus fossor 
(SCOPOLI, 1771) ist in Berlin verschollen. Beide Dinothenarus-Arten (die zweite ist in Berlin 
ebenfalls verschollen) sind Waldbewohner (Foto: Ekkehard Wachmann). 
 
Abbildung 6: Der pilzbewohnende Kurzflügelkäfer Oxyporus maxillosus (FABRICIUS, 1793) ist 
aus Berlin unbekannt, wohl aber aus Brandenburg nachgewiesen. Ein Vorkommen in Berlin 
ist denkbar. Hier ist derzeit O. rufus (LINNÉ, 1758) nachgewiesen, der aber einen roten Vor-
derkörper aufweist und vermutlich andere Pilze präferiert (Foto: Ekkehard Wachmann). 
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Abbildung 7: Der Kahnkäfer Scaphidium quadrimaculatum (OLIVIER, 1790) gehört erst seit 
relativ kurzer Zeit zu den Kurzflügelkäfern, war aber zuvor schon in der Überfamilie Staphy-
linoidea eingegliedert. Die Art ist sehr auffällig und leicht zu erkennen, was sie von den üb-
rigen Kahnkäfern (Scaphidiinae) Berlins unterscheidet. Die Art ist häufig an verpilztem Holz 
zu finden (Foto: Ekkehard Wachmann). 
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